
P r o t o k o l l

Seite 1 von 4

über die 4. Sitzung des Ausschusses für Umwelt- und Klimaschutz der Stadt Zeven am Dienstag, dem
04.10.2022, 16:00 Uhr, Rathaus Zeven, gr. Sitzungssaal.

Anwesend:

Ausschussvorsitzende/r
Vorsitzender Hans-Peter Klie

Ausschussmitglieder
Ratsherr Ragnar Kaesche

Ratsfrau Janine-Kim Lindhorst

Ratsherr Bernhard Müller

Ratsherr Christian Müller

Ratsfrau Joy Rosenberg

Stellv. Ausschussmitglied
Ratsherr Hans Günter Krauskopf Vertretung für Herrn Jörg Blicharski

Ratsherr Thomas Meyer Vertretung für Frau Franziska Sabine Wronka

Ratsherr Norbert Wolf Vertretung für Herrn Joachim Tietjen

Verwaltung
Erster Samtgemeinderat Stefan Ritthaler

Leiter Bauverwaltung Mathias Holsten

Verwaltungsfachangestellte Merina Krasnic

Stadtplaner Christoph Schiemann

Protokollführung Mirjana Schumacher

Abwesend:

Ausschussmitglieder
Ratsherr Jörg Blicharski

Ratsherr Jan Nieswandt

Ratsherr Joachim Tietjen

Ratsfrau Franziska Sabine Wronka

Hinzugewählte/r
Frau Bärbel Holsten

Frau Amrita Rippe

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und der
Beschlussfähigkeit

Vorsitzender Klie eröffnet die Sitzung um 16.00 Uhr, stellt die ordnungsgemäße Ladung, die
Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest.

2. Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung über die Behandlung von Beratungspunkten
in nichtöffentlicher Sitzung

Die vorliegende Tagesordnung wird einstimmig festgestellt.

3. Bericht

a) Herr Holsten informiert die Ausschussmitglieder über den geplanten Neubau der
Energietransportleitung 182 Elbe-Süd – Achim. Die geplanten Trassen liegen im Korridor der
Samtgemeinde Zeven. Diesbezüglich ist eine Stellungnahme der Verwaltung erfolgt.

Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz Stadt Zeven am 04.10.2022 – TOP 3. Bericht, 4.17
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b) Herr Holsten berichtet über den Tennet Abschnitt 3 Elsdorf – Sottrum und über den Tennet
Abschnitt 2 Dollern – Elsdorf.
Die maßgeblichen Arbeiten im Abschnitt 3 der 380 kV Leitung Stade – Landesbergen sind
größtenteils abgeschlossen. Die vollständige Inbetriebnahme wird erst nach Abschluss der
Bautätigkeiten im Abschnitt 2 sowie den Anpassungen im Umspannungswerk Sottrum, im Jahr 2024
möglich sein.
Die Arbeiten im Abschnitt 2 haben begonnen. Aktuell finden Bautätigkeiten im Bereich Weertzen /
Boitzen statt.

Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz Stadt Zeven am 04.10.2022 – TOP 3. Bericht, 4.2, 4.12

c) Herr Holsten berichtet, dass auf Grund der weiter anhaltenden Trockenheit die Bäume unter
massiven Trockenstress leiden. Dieses führt dazu, dass Eichen von laubfressenden Raupen befallen
werden, Buchen unter Schleimfluss mit div. Pilzbefall leiden und die Birken vertrocknen
insbesondere an den ehemals moorigen Standorten, da dort die Bäume am stärksten unter
Trockenheit leiden. Auch bei den Eschen wird das Eschentriebsterben und Pilzbefall dadurch
verstärkt. Je nach Baumart und Schädigungsgrad können diese Schadbilder unmittelbare Fällungen
zur Folge haben, die entweder durch den Bauhof oder durch Unternehmer gefällt werden müssen.
Bei Fragen zu einzelnen Bäumen oder Befallsituationen, soll sich bitte direkt an Herrn Holsten
gewendet werden.

Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz Stadt Zeven am 04.10.2022 – TOP 3. Bericht, 4.1

d) Herr Holsten teilt mit, dass die „Ökologische Station Oste-Region“ in Kooperation mit dem
Landkreis Rotenburg (Wümme), dem Niedersächsischem Landesbetrieb für Wasserwirtschaft,
Küsten- und Naturschutz (NLWKN) und dem „NABU Landesverband Niedersachsen e. V.“ für das
Naturschutzgebiet „Bostgrasrasen bei Badenstedt“ finanzielle Mittel akquirieren konnte. Das
Naturschutzgebiet wird aktuell auf Kosten der „Ökologischen Station Oste-Region“ von einem
Hüteschäfer gepflegt. Eine weitere Zusammenarbeit mit der „Ökologischen Station Oste-Region“ und
dem „NABU Landesverband Niedersachsen e. V.“ ist für das Projekt vorgesehen.

Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz Stadt Zeven am 04.10.2022 – TOP 3. Bericht, 4.1

4. Einwohnerfragestunde

Keine Anfragen.

5. Haushaltsvoranschläge 2023 - FB 4

Herr Holsten informiert den Ausschuss, dass aufgrund der wirtschaftlichen Lage mit weiteren
Preissteigerungen zu rechnen ist. Anschließend werden die Haushaltsvoranschläge für das
Haushaltsjahr 2023 für die Produkte 55100 und 55200 im Einzelnen vorgestellt. Auftretende Fragen
seitens der Ausschussmitglieder werden ausführlich beantwortet.

55100 – Öffentliches Grün:
Ergebnishaushalt:
427100 Besondere Verwaltungs- und Betriebsaufwendungen
„Kosten Natur- und Landschaftsschutz (Unterhaltungsarbeiten an Ausgleichs- und
Ersatzmaßnahmen Obstwiese, Wasserwerk, Westumgehung, Godenstedter Straße / Maßnahmen
zur Entwicklung und Unterhaltung von stadteigenen Flächen in der Freien Landschaft)“
Der Ansatz wird von 21.000 € auf

11.000
€
gekürzt.

Finanzhaushalt:
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783110 Auszahlungen für den Erwerb von beweglichen Vermögensgegenständen über 1000 € netto
und Sachgesamtheiten
„Freizeiteinrichtung im großen Holz“
Der Ansatz wird von 35.000 € auf

10.000 €
gekürzt.

783110 Auszahlungen für den Erwerb von beweglichen Vermögensgegenständen über 1000 € netto
und Sachgesamtheiten
„Bank um die Eiche am Denkmal Wistedt“
Ratsherr Meyer erkundigt sich, ob die Maßnahme in Eigenleistungen ausgeführt werden kann.
Herr Holsten erklärt, dass Eigenleistungen erbracht werden können.

55200 – Öffentliche Gewässer:
Keine Änderungen.

Der Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz empfiehlt dem Rat einstimmig die Veranschlagung der
im Haushaltsplanentwurf für das Haushaltsjahr 2023 für die Produkte 55100 und 55200
vorgesehenen Haushaltsmittel mit den entsprechenden Änderungen im Haushaltsplanentwurf für
2023.

Der Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz Stadt Zeven am 04.10.2022 –
Vorlagennummer Z/127/2021-6, FB 4, FB 2

6. Anfragen

a) Ratsherr Krauskopf teilt mit, dass die Magerrasenfläche in Zeven-Aspe mit Birken versehen ist.
Eine Mitteilung an den Landkreis Rotenburg (Wümme) wurde vorgenommen. In diesem Zuge
erkundigt sich Herr Krauskopf nach dem Sachstand der Fläche in Bezug auf die Planungen.

Herr Holsten weist auf die Zuständigkeit des Bauausschusses hin und verweist auf die Zuständigkeit
der Unteren Naturschutzbehörde des Landkreises.

Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz Stadt Zeven am 04.10.2022 – TOP 6, Anfragen, FB 1, 4.1

b) Ratsherr Meyer erkundigt sich nach der Nutzung der Fläche für das Naturschutzgebiet
„Bostgrasrasen bei Badenstedt“

Herr Holsten teilt mit, dass das Naturschutzgebiet aktuell auf Kosten der „Ökologischen Station
Oste-Region“ von einem Hüteschäfer gepflegt wird, da die Flächenpflege in Abstimmung mit dem
Landkreis durch die „Ökologische Station Oste-Region“ durchgeführt wird.

Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz Stadt Zeven am 04.10.2022 – TOP 6, Anfragen, 4.1

c) Ratsherr Kaesche erkundigt sich nach dem Sachstand zum Thema Photovoltaikanlagen auf
Dächern. Die Politik hat bereits zu diesem Thema einen Beschluss gefasst.

Herr Holsten erklärt, dass ihm kein neuer Sachstand bekannt ist und dieser erfragt werden muss.

Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz Stadt Zeven am 04.10.2022 – TOP 6, Anfragen, 4.17, 4.13

d) Ratsherr Kaesche informiert den Ausschuss über die Vorgehensweise der Samtgemeinde
Tarmstedt zum Thema Photovoltaikanlagen. Die Samtgemeinde Tarmstedt hat ein Planungsbüro mit
der Planung beauftragt. Die Samtgemeinde Zeven könnte ebenfalls ein Planungsbüro damit
beauftragen. In diesem Zuge wird die Verwaltung darum gebeten, die Unterlagen bei der
Samtgemeinde Tarmstedt als Beispielexemplar anzufordern.
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Herr Holsten weist auf eine Zuständigkeit des Bauausschusses hin.

Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz Stadt Zeven am 04.10.2022 – TOP 6, Anfragen, 4.0, 4.17,
4.13

e) Ratsherr Kaesche möchte das Thema Photovoltaikanlagen auf Dächern bezüglich der
Preissteigerungen von Strom zu bedenken geben und erkundigt sich, ob die Gemeinden damit
Gewinne erzielen dürfen.

Herr Holsten weist auf die Zuständigkeit des Fachbereiches 2 hin.

Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz Stadt Zeven am 04.10.2022 – TOP 6, Anfragen, FB 2, 4.17,
4.13

Ende der Sitzung: 17:05 Uhr

Hans-Peter Klie Mathias Holsten Mirjana Schumacher

Vorsitzender Stadtdirektor i. A. Protokollführerin


